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WillielmslMener Tageblatt
X / UNö

Bestellauge«
auf das „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk - 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u . Expedition KronprmMftraße Nr. 1.
Amtliches Orm für smmtliche Ksisnl ., KSmzl. « . W. Morde«. smie für die Gemeinde«

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoneen-

üreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Eorpuszsile oder deren
Raum sür hiesige Inserenten mit
10 Ps ., sür Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amt a. HtHMMns
Inserate für die laufende Nummer werde« bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde « vorher erbeten.

^§ 97 .
Für die Monate Mai «ud JtMi eröffnen wir ein

besonderes Abonnement auf das

„Wilhelmshavener Tageblatt"
und amtlichen Anzeiger

Der Wonnementspreis für die Monate Mai Mtd JtMi
beträgt frei ins Haus geliefert Mk . 1,50 , durch die Post bezogen
Mk . 1,40 exkl. Zustellungsgebühr , für Selbstabholende Mk . 1,40

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt" die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend.

Die Expedition.
Deutsches Reich .

Berli .» , 25 . April. Der Kaiser ist in Begleitung des
GroßherzogS von Sachsen-Weimar heute Mittag 114/, Uhr in
Weimar eingetroffen und hat sich , von der zahlreichen Menge
lebhaft begrüßt , durch die geschmückte Stadt nach dem Schlöffe
begeben, wo bei dem Großherzog die Frühstückstafel stattfand .

Berlin , 25 . April . Die Nachricht, daß für den Monat
Mai dreißig Generale und eine starke Zahl von Stabsoffizieren
pensionirt würden , ist, wie das „ Berl. Tagebl . " erfährt, durchaus
unrichtig .

Im Anschluß an das Verbot des TotalisatorspielS ist den
Offizieren , wie die „ Tägl. Rundschau" noch erfährt, von Neuem
anöefohlen worden , sich an Pferderennen nur zu betheiligen, wenn
sie in Uniform reiten . Ferner ist daS Halten von Rennpferden
von der ausdrücklichen Genehmigung der Regimentskommandeure
abhängig gemacht worden , welche streng dafür verantwortlich
gemacht worden sind , daß nur die wirklich wohlhabenden Offiziere
diesen Luxus treiben.

Berlin , 25 . April . Der in Paris wegen bedeutender
Wechselfälschungen verhaftete Graf Elie de Telleyrand -Perigord ist
der Enkel des 83jährigen Herzogs von Sagan und würde als
dessen rechtmäßiger Erbe später Sitz und Stimme im preußischen
Herrenhause haben.

Berlin , 24. April . Der Minister deS Innern hat die
Aufmerksamkeit der RegierungSprästdien auf ein vor Kurzem er¬
folgtes Erkenntnlß des Oberverwaltungsgerichts gelenkt , in dem
der Grundsatz ausgesprochen wird , daß ehemaligen Deutschen , die
die Reichsangehörigkeit durch 10jährigen Aufenthalt im Auslande
verloren und eine fremde Staatsangehörigkeit erworben haben , et«
Recht auf Wicdererwerb der Reichsangehörigkeit nicht zur Seite
steht. In dem Erkenntnlß wird ausgeführt, daß zwar nach dem
Reichsgesetz vom 1 . Juni 1870 der Besitz einer fremden Staats¬
angehörigkeit mit dem der deutschen an sich nicht unvereinbar fei
und jedenfalls der Erwerb jener den Verlust dieser nicht zur Folge
habe, daß aber andererseits auch nicht zu verkennen sei , daß die
Pflicht der Treue und des Gehorsams nicht zwischen mehreren
Staaten getheilt werden könne , daß ein gleichzeitiges Jndigcnot
>n mehreren unabhängigen Staaten eine Irregularität sei , die dem
auSgebtldete» modernen StaatSbegrtff widerspreche und daß viele
Staaten dies Postulat in einem Satze ihres positiven Staatsrechtes
erhoben haben. Auch habe bei Feststellung deS gedachten Gesetzes
die Uebereinstimmung aller gesetzgebende» Faktoren dahin bestanden,
daß der ehemalige Deutsche , der eine fremde Staatsangehörigkeit
erworben habe, zwar die Möglichkeit, nicht aber ein Recht zur
Wiedererlangung der deutschen besitze .

Berlin , 25 . April. Wie von zuständiger Seite mitgetheilt
wird, sind auf die heute aufgelegten 160 Millionen Zprozentiger
Reichsanlethe 400 Millionen gezeichnet , so daß die Zuthetlung von
40 pCt . stattfinden wird .

Freitag , den 27. April 1894.f
Lübeck , 24. April . Freiherr v . Thielemann , königl . preuß.

Gefandter bei den Hansestädten und den beiden Großherzogthümern
Mecklenburg traf am Nachmittag des 23 . April , 5 Uhr hier ein
und nahm im Hotel Stadt Hamburg Quartier. Bald nach seiner
Ankunft begab sich Herr v. Thielemann zu Herrn Bürgermeister
Dr . Behn und überbrachte sein Abberufungsschreiben. Am Abend
fand im Hause deS Herrn Senator Dr . Klügmann zu Ehren der
Anwesenheit deS Gesandten ein glänzendes Diner statt.

Wiesbaden , 25 . April . Vom Oberhofmarschallamt ist dem
Komittz für Errichtung deS Blücherdenkmals in Caub , das unter
Vorsitz des Regierungspräsidenten v . Tepper -LaSki in Wiesbaden
eine Sitzung abhielt , eröffnet worden , daß der Kaiser, falls er
verhindert sei , persönlich der EnthüllungSseier beizuwohnen, einen
Vertreter senden werde. Die Kosten deS Denkmals sind gedeckt .
Die Enthüllung ist auf den 18 . Juni , den Jahrestag der Schlacht
von Waterloo , festgesetzt.

Schlitz , 25 . April . Der Kaiser ist mit Gefolge heute
Abend 6 Uhr hier eingetroffen und von einer zahlreichenMenschen¬
menge lebhaft begrüßt worden .

A » S l a «
Wien , 25 . April . Anläßlich des vierzigsten Vermählungs -

tageS des Kaisers und der Kaiserin wurden hier, in Pest , sowie
in allen bedeutenderen Städte» beider Reichshälften FcstgotteS-
dienste abgehalten.

Wien , 26 . April . Vor dem Wiener Schwurgericht begann
heute die Verhandlung gegen den Compagnon deS „ ollen ehrlichen
Seemann " , gegen den wegen Betrugs unter Anklage gestellten
Professionsspicler und Falschspieler Arnold Herbert Lichtner, welcher
sich durch seine Flucht aus dem Lazareth des Untersuchungs¬
gefängnisses in Hannover dem über seine „Geschäftsfreunde" Heß,
Abter , Fährle, Seemann , v . Meyeriuk verhängten Strafgericht
zu entziehen gewußt hatte. Die Verhandlungen in dem großen
Wucherer- und Falschspielerprozeß im Herbst vorigen Jahres in
Hannover hatten ergeben, daß Lichtner in ganz hervorragender ,
führender Weise an den betrügerischen Handlungen bethetligt war.
Lichtner hat eine sehr dunkle Vergangenheit.

Pest , 25 . April . Die sozialistische Bewegung hat sich auf
die Feldarbeiter in Mako und Umgebung ausgedehnt . ES wurden
um fastende Vorsichtsmaßregeln getroffen.

Fiume , 25 . April . Die zu Ehren der deutschen Kaiserin
im Kommunal - Theater stattgefundene Gala - Vorstellung fiel
glänzend auS . Das Haus war herrlich geschmückt und vom ele¬
ganten Publikum gefüllt. Der Aufgang zur Kaiserlichen Loge war
mit tropischen Gewächse » geschmückt. Die Kaiserin erschien jedoch
nicht , dagegen war das Gefolge der Kaiserin anwesend und ebenso
alle Offiziere deS Schulschiffes „ Moltke" .

Abbazia , 25 . April . Die Kaiserin Auguste Victoria ver¬
brachte den gestrigen Nachmittag an Bord der Nacht „ Christabel « ,
woselbst der Thee eingenommen wurde.

Rom , 25 . April . Gestern früh waren 8000 spanische
Pilger, die letzten Gruppen derselben , in der Basilika des Vatikans
versammelt, wo der Papst eine Messe celebrirte. Nach der Messe
ließ sich der Papst durch den spanischen Botschafter beim heiligen
Stuhle, Merry del Val , die Anrede der Pilger in spanischer
Sprache vorlesen und berief sodann die Führer der Pilger und
eine Abordnung der Matrosen von den Dampfern , die die Pilger
nach Italien gebracht haben, vor den päpstlichen Thron. Schließ¬
lich wurde der Papst durch die Reihen der ihn begrüßenden Pilger
getragen , denen er den Segen ertheilte. In der Rede, welche der
Papst verlesen ließ, heißt eS : Die spanische Wallfahrt war von
so großer Bedeutung , daß Niemand ihrer vergessen wird , sie konnte

20. Jahrgang .
auch den Augen der Sektirer nicht unbemerkt bleiben , von denen
einige in Eurem Vaterlande selbst unwürdige Handlungen be¬
gingen. Dieselben brachten indeß eine gegentheilige Wirkung her¬
vor, indem sie Euren Eifer entflammten und vor der Welt die
Bedeutung Eurer Huldigungen bekundeten . Die Rede betont , daß
das ganze katholische Spanien einschließlich der gesetzgebenden
Versammlungen von Unwillen über die erwähnten Handlungen
erfüllt gewesen sei, worüber der Papst seiner lebhaften Genug-
thnung Ausdruck giebt.

Rom , 25 . April . Wie die „ Agenzia Stefani" auS Rio de
Janeiro von gestern meldet , sind die Forderungen deS italienischen
Konsuls in Porto Alegre, die er wegen Verletzungen italienischer
Bürger erhoben hatte , voll befriedigt worden .

Venedig , 25 . April . 500 aus Padua eingetroffene
Studenten versuchten die Redaktion eines hiesigen Blattes zu zer¬
stören, angeblich , weil ein Artikel der Zeitung für die Studenten
beleidigend gewesen sei . Die Polizei , die rechtzeitig einschreiten
konnte, zerstreute die Menge und nahm viele Verhaftungen vor.

Petersburg , 25 . April . Die Befriedigung über die Ver¬
lobung des Thronfolgers ist durchaus allgemein. Die Braut trifft
bereits demnächst in Petersburg ein , von wo sie sich nach MoSkan
zur Großfürstin Elisabeth begeben wird , um sich dort für den
Uebertritt der orthodoxen Kirche vorzubereiten . Die Vermählung
wird erst im Herbste erfolgen. Ob Prinz Heinrich von Preuße»
der Vermählung beiwohnen wird , ist noch unbestimmt, es wird
eher Kaiser Wilhelm erwartet.

Madrid , 24. April . Einer von der Regierung veröffent¬
lichten amtlichen Depesche aus Lissabon zufolge sind daselbst gestern
10 4 neue Cholerine- Erkrankungen und 3 Todesfälle vorgekommen .
Die portugiesische » Behörden halten Privatdepeschen über die
Epidemie zurück . In Valencia , Badajoz und Tuy sind DeSin-
fektionsstationen eingerichtet.

New York , 25 . April . Ein sonderbarer Vorgang spielt sich
augenblicklich in dem großen Freistaat jenseits deS Oceans ab :
Ein ganzes Heer von Arbeitslosen , das der Pferdehändler Coxey
gesammelt, zieht von dem Ohio her nach der Bnndes -Hauptstadt
Washington , um dort vor dem Kapitol am 1. Mai eine riesen¬
hafte Kundgebung zu veranstalten. Man nahm die Sache zuerst
als schlechten Scherz auf. Am ersten Ostertage marschirte Coxey ,
anstatt mit erwarteten Tausenden , mit etwa 150 Landstreichern
von Massilon ab ; mittlerweile jedoch haben sich seiner „ Armee"
sehr zahlreiche Hausen angeschloffen , und die Arbelterarmee oder
vielmehr die kolossale Menge der Landstreicher, die sich angeschloffen
hat , begeht auf ihrem Marsche die ärgsten Ausschreitungen. Die
Behörden sind macht- und rathlos, und in Washington fängt man
fast an , den Kops zu verlieren . — In Pittsburg im Staate Pa¬
nama konnte die Miliz , trotzdem sie durch jene von Philadelphia
verstärkt, gegen 500 Mann zählte, infolge mangelhafter Bewaff¬
nung und schlechter Führung des MobS nicht Herr werden. Die
Truppen mußten sich auf den Schutz des außerhalb der Stadt
gelegenen Arbeitshauses beschränken und die Stadt den Aufstän¬
dischen preisgeben . Gebäude und Eisenbahumaterial im Werthe
von ungefähr 4 Millionen Dollar wurden innerhalb weniger
Stunden eingeäschert und zerstört und sämmtliche in Folge deS
Streiks angehäuften Frachtgüter geplündert , bis es schließlich den
Streikenden selbst zu toll wurde und sie sich dem Bürgermeister
zur Verfügung stellten , um die Ordnung wieder herzustellen. Erst
nach fast zwei Wochen war die Ruhe in der Stadt einigermaßen
wieder hergestellt» und als man zur Vernehmung der zahlreichen
Verhafteten schritt, wurde feftgestellt , daß der größte Theil von
ihnen Landstreicher waren , die eingestanden, nur znm Zwecke deS
StehlenS in die Stadt gekommen zu sein , und ihren Raub in

W . Alle Schuld rächt sich.
RomcK von Ewald August Koenig .

Nachdruck «rbotm.

(Fortsetzung .)
„ Und die Wuth Streichers — " meinte die die Wittwe .
„ Kann unS dann nichts mehr anhaben, " unterbrach sie der

Brasilianer rasch . „ Mag er wüthen und toben. Wir sind dann
>m AuSlande, und er wird dann auch wieder ruhig werden und
elnsehen, daß er uns nicht verfolgen darf , um sich selbst nicht zu
verderben . «

„Er wird uns nachreisen — «
«So muß er doch zuvor wissen , wo wir sind , und Du wirst

'M schwerlich daS schreiben . "
„ Der Advokat, der hier mein Sachwalter ist, kann eS ihm

lagen .«
„ Nun denn , waS haben wir von ihm zu fürchten, wenn er

im Auslande unS gegenübertritt ? Ich werde ihm dann schon heim¬
leuchten, daß er daS Wiederkommen vergessen soll ! Wie anders
wurde Dein Schicksal sich gestalten, wenn Du hier bleiben wolltest !
Achtzigtausend Thaler sind kein Pappenstiel — einer solchen
Summe wegen kann man schon die Bah» deS Verbrechens be¬
treten

„ Schweig ! " unterbrach sie ihn rauh . „ Es geschah nicht des
Geldes wegen , die Tyrannei war unerträglich geworden. "

, » Wir wollen das nicht weiter erörtern, " spottete er. „ Du
kennst nun meine Ansichten , meinen Rath und meine Warnungen ,
und Du wirst auch zugeben müssen , daß ich Dein natürlicher Be¬
schützer bin. In einigen Tagen hoffe ich die Reise antreten zn

können . Du hast dann nichts weiter zn thun , als Deine Papiere
zusammenzupacken und mich zu begleiten. "

Sie war in Brüten versunken . Starr vor sich hinblickend ,
saß sie schweigend da, und als sie nach einer geraumen Weile daS
Haupt wieder erhob, spiegelte sich unverhohlenes Mißtrauen in
ihren Augen.

„ Du wirst nicht verlangen , daß ich Dir mein Vermögen über¬
geben soll ?" fragte fie .

„ Nein , aber Dein Testament wirst Du zu meinen Gunsten
umändern . Von mir hast Du nichts zn befürchten," fuhr er fort.
„Ich verlange ja nichts weiter , als ein ruhiges, sorgenfreies Leben,
und daS wirst Du an meiner Seite ebenfalls finden. "

Ihr Blick schweifte wieder ruhelos durch daS Zimmer .
„ Ich kenne keinen Advokaten, den ich bevollmächtigen könnte,"

sagte sie.
„ Ich werde ihn suche » und mit meinem Rathe Dir zur

Seite stehen . Ich bereite alle- so weit vor, daß Du nur die
Vollmacht zu unterzeichnen brauchst, die weiteren Unterhandlungen
können später schriftlich gemacht werden. «

Sie hatte sich erhoben — fester zog sie daS schwarze Tuch
um die schmalen Schultern, dann reichte sie dem Bruder die
Hand .

„ Laß eS mich wissen , sobald Du reisesertig bist, " sagte sie mit
unsicherer Stimme. „Ich habe keine Wahl mehr — dem Makler
kann und mag ich mich nicht anvertrauen."

„ Soll ich Dir schreiben oder zu Dir kommen ?" fragte er.
„ Besser wäre es, wenn Du zu mir kämst. Hier sind wir unge¬
stört und ich bin jeden Nachmittag zu Hause."

„Gut , ich werde kommen, » erwiderte sie nach kurzem Nach¬
denken . „ Adieu !"

AIS sie die Treppe hinunter stieg , stand der Bäckermeister mit
seinem Bruder auf dem Hausflur.

Franz Grimm hatte heute znm ersten Mal seinen Bruder
besucht . Er war von der Hausfrau mit kühler Zurückhaltung,
von Röschen mit warmer Theilnahme und von dem Bruder mit
Freundlichkeit empfangen worden . ES waren nicht viel Worte ge¬
wechselt worden . Man hatte ihn auch nicht etngelade « , länger zu
bleiben ; lästig wollte er ihnen nicht fallen, und er nahm es im
Hinblick auf seine Vergangenheit seinen Verwandten keineswegs
übel, daß sie ihn nicht mit offenen Armen empfingen.

^
Er hatte

eben mit einigen Worten des DankeS für die Unterstützung von
dem Bruder Abschied genommen, als sein Blick auf das blaffe
Gesicht der schwarzen Dame fiel . Diese erkannte ihn sofort —
ihr Zusammenfahren und die Hast, mit der sie den Schleier fallen
ließ, verriethen es ; aber der Schleier war nicht rasch genug ge¬
fallen, Grimm hatte sie ebenfalls erkannt. Er solgte ihr und
blieb ihr dicht auf den Fersen . Die Erinnerung an die vielen , im
Kerker vertrauerten Jahre wurden wieder lebendig in ihm. „Mör¬
derin ! " zischte er so vernehmlich , daß die Wittwe jedes Wort ver¬
stehen mußte. „ Du kennst mich noch — Dein böses Gewissen
sagt Dir , daß Deine schwarze That heute noch an den Tag
kommen kann !«

Sie beschleunigte ihre Schritte , sie wagte nicht , sich umzu-
wende ».

„ Hast Du denn kein Gewissen ? " fuhr er fort. „ Tag und
Nacht hätte eS Dir und Deinem Genoffen keine Ruhe lassen
dürfen ! Aber Ihr seid angesehene Leute geworden und ein
Schuldloser mußte für Euch büßen. Denkst Dn noch an jene furcht¬
bare Nacht, Elende ? Schwebt Dir die Leiche Deines Manne»
noch vor Augen ?«

Sie raffte ihre letzte Kraft zusammen und blieb stehen . Mit
dem Muthe der Verzweiflung wandte sie sich um.

(Fortsetzung folgt.)



verlassenen Bergwerken und sonstigen Schlupfwinkeln verborgen zu
haben . Aber selbst CoxeyS eigentlicher Zug besteht jetzt schon aus
vielen Tausend Mann und erhält noch immer Zuzug ; außerdem
beginnt er zu drohen. Einer der Führer erklärte, die Coxeyiten
würden über den halbe» Staat herfalle» und alles verwüsten,
wenn die Eisenbahnen sie nicht befördern sollten . Die Milwaukee-
und Rock JSland-Eisenbahn läßt keine Züge mehr nach Westen
fahren. In Counckel Bluffs sympathifirten die Bürger mit den
Coxcyiten, natürlich nur scheinbar , um sie loS zu werden. Der
Stadtrath von DeS MoineS in Iowa hat Geld für die Beköstigung
der unliebsamen Ankömmlinge bewilligt, damit sie schleunigst auS
der Stadt kommen . 600 Coxeyiten belegten in Butte einen
Güterzug mit Beschlag . Der Sheriff aber ließ die Lokomotive
loskoppeln. Infolge dessen blieb die ganze Bande in Butte. In
Brighton, an der Union-Pacific-Eisenbahn , liegen 138 Coxeyiten
krank . Sie weigern sich , zu marschieren. Und an vielen Orten
liegt ähnliche Landstreicher-Eknqartierung . Wie daS werden soll ,
ist gar nicht abzusehen .

Newyork , 25 . April. Meldungen hiesiger Blätter besagen ,
daß sich die Zahl der aus allen Theilen Nord -Amerikas nach
Washington strömenden Arbeitslosen zusammen mit den Streiken¬
den in den Jndustrkeorten auf etwa 350 000 Mann beläuft und
daß infolge der Unzufriedenheit dieser Massen über die von der
Polizei getroffenen Maßregeln Zusammenstöße unvermeidlich seien.
Die Befürchtungen für den 1 . Mai nehmen daher in der Be¬
völkerung zu.

Newyork , 25 . April . Gestern fanden zwischen den
streikenden und Nichtstreikenden Bergleuten in Pennsylvanien blutige
Zusammenstöße statt , wobei mehrere Personen getödtet und eine
große Anzahl verletzt wurden . — In der Nähe von Washington
bemächtigten sich etwa 1000 Arbeitslose von der sog. industriellen
Armee eines Eisenbahnzuges , vertrieben die Passagiere und
zwange» das Fahrpersonal, nachdem sie den Zug vollständig besetzt
hatten , nach Washington zu dampfen.

New Aork , 25 . April . Meldungen auS Buenos Aires
zufolge, zerstörten die brasilianischen Aufständischen die französisch -
englische Eisenbahn bei Curityba und konzentrlrten sich bei Bage .

Buenos Aires , 24. April . Die „ Nacion - veröffentlicht
mehrere an den Präsidenten SaenS Pena gerichtete Schreiben , in
denen behauptet wird , daß die brasilianischen Flüchtlinge an Bord
der portugiesischen Schiffe einer harten Behandlung auSgesetzt
gewesen wären . Drei brasilianische Offiziere seien durch Säbelhiebe
schwer verwundet worden.

v. Hammerstei» , Elert , LivsniuS , von dem Knesebeck, v . Tilly,
Müller v . Berneck , Fritz Müller, v . HaaS, Fischer , Barth , Wring ,
Punkt , Straffer , Weber , Frhr . v . Gagern , Jacobs , HillmerS,
Knoll , Hoffman» , Kirschner, Hinkeldey , Walter Schmidt , Wossidlo,
Schütte , Bartels , Klappenbach, Jlmig , Kirchhofs , Bodecker , von
Stojch , Edmund Schultz, v . Hirschfeld , Mönch, Richter , Volkmar,
Thiem , Graf v . Bylandt, Baumeister . Die Kadetten deS Jahr¬
gangs 1893 sind wie folgt auf die Schulschiffe kommandirt : 1.
auf S . M. S . „Stosch- : Kadetten : Mock , Heine (Karl) , Förtsch,
v. Mosch , GerdeS, Oenicke , v. Egidy , v . Rosenberg, Schräder ,
Riedel, Schröder , Lange, Cederholm, Kluck, Wodarg , Remy ,
Gruenhagen . 2 . S . M. S . „ Stein - : Kadetten : Wittman », Fritz,
Schmidt, Schwarz , Böcker , TietgenS, v . Bülöw (Hermann ) , von
Gaudecker , Kuthe , Sthamer, Frhr . v . Ledebur, Metzner, Nerger ,
Otto Bogt, Treuding , Witt, Waldeyer , Bendemann . 3 . auf S .
M - S . „ Moltke- : Kadetten : Bahlen , v . Hippel (Wilhelm) ,
Velten, ThierichenS, Heyne, Scharf , Dambrowsky . Wirth, Canne -
mann , BrunS, Döhrksg , Kräh , Quast , Dionysius , Reichardt , Mar¬
tini , Buchholz. 4 . auf S . M. S . „Gneisenau - : Kadetten : Schuia ,
Zuckschwerdt , Siebenbürger, Breithaupt, v. Harthausen , Grunau,
Cölle, Hagedorn , Blume , Cleve , Dennert, Keller, Kotzke , Walter,
BolongarS , Ohling , Piper .

— Libau , 24. April . Der Kriegshafen von Libau , dessen
Bau einige Zeit hindurch eingestellt wurde , wird Libauer Blättern
zufolge nun doch fertiggestellt werden. Nach dem russischen Oster¬
este werden wieder 3000 Arbeiter aus dem Innern deS Reiches

erwartet, die daS Begonnene mit ungeschwächter Kraft fortführen
werden. Auch im Handelshafen wird eifrig weiter gearbeitet
werden, und der Verkehrsminister Kriwoscheln will im Laufe deS
Sommers persönlich nach Libau kommen , um den Stund der Dinge
zu prüfen.

— New York , 25 . April. Einer Meldung auS Desterro
zufolge ist der Jrisurgentendampfer „Aqukdaban" wieder flott gemacht .

abging, hat seine» Bestimmungsort noch nicht erreicht und wist
vom Braker Seeamt für verschollen erklärt . — DaS Schiß
„ Sirene-

, von Bremen mit Reisladung »ach Malmö und Lands ,
crona bestimmt, ist einer Depesche auS Kopenhagen zufolge bei der
Insel Moen gescheitert . Ueber de» Verbleib der Mannschaft wist
nichts gemeldet. DaS Schiff ist voll Wasser und wird als v«.
l oren betrachtet. — Der auf der Stettiner Werft von Möller

. Holberg für den Norddeutschen Lloyd neu erbaute Dampser
„ Falke- soll morgen seine Probefahrt machen und wird , falls die-
elbe zur Zufriedenheit der Betheiligten ausfällt, sofort nach der

Weser abgehen. Der neue Dampfer ist ca . 1000 Tons groß und
wird in die englische Fahrt eingestellt werden. (H . Cour.)

Bremen , 25 . April. Se. Exzellenz der königl . preußisch,
Gesandte bei den Hansestädten, Frhr. v . Thielmann , ist heute hist
um dem Senat sein AbberufungSschreiben zu übergeben. De,
Gesandte fuhr zum Präsidenten deS Senats , Herrn Bürgermeistq
Lürwan, und übergab daS Schreiben. Im Hause deS Herr«
Bürgermeisters findet heute a»S dem erwähnten Anlaß ein größer«
Diner statt .

Marine .
8 Wilhelmshaven, 26. «pril. Durch Berfg. d. O.-K. Ist der Masch .

Ing . Ztmmermmm als I . Wacht -Jug . an Bord S . M. S . „Kurfürst Fried¬
rich Wilhelm" kommandirt. — Major v. Bötticher hat fich In dienstlichen An¬
gelegenheiten nach Helgoland begeben, — Kpt -Lt . Dunbar , z. Z . beurlaubt
bis zum 7 . Mat ist hier emgekoffeu ,— Kiel , 25 . April . S . Exz. der kommandirende Admiral ,
Admiral Freiherr von der Goltz, ist gestern Abend hier eingetroffen
und hat im Hotel Bellevue Wohnung genommen. Heute brachte
die Kapelle des Kaiser! . 1 . Seebataillons demselben eine Morgen
musik. — Die Jnspizirungen der Schiffe der ersten Division der
Manöverflotte habe» am Montag angesangen, und zwar besichtigte
Vize -Admiral Köster zunächst den Panzer „Württemberg - , woraus
gestern „ Sachsen- folgte. Heute früh ging „ Bayern- zu Jn -
spiztrungszwecken in See und morgen folgt „ Baden - . Die beiden
letzten Besichtigungen finden in Gegenwart deS kommandirenden
Admirals statt.

— Kiel , 25 . April . Nach beendeter Jnspizirung der Schiffe
deS Manövergeschwaders verlassen dieselben in zwei Treffen zu
einer 4wöchentlichen Uebungsfahrt am 5. Mai cr. Kiel. Die erste
Division des Geschwaders, Geschwaderchef Vize -Admiral Köster,
bestehend aus den Panzerschiffen „Baden - (Flaggschiff ) , „Bayern- ,
„Sachsen- , „Württemberg - und Aviso „Pseil -

, trifft am 10. Mai
in OueenSserrayl (Edinburg ) ein , verläßt diesen Hafen am 15 . Mai,
trifft am 16. Mai in Lervick Hafen (Shetlands-Inseln) ein und
geht von hier »ach Bergen (Norwegen) in See, woselbst die An¬
kunft am 20 . Mai und der Abgang am 24. Mai in !Aussicht
genommen ist . Am 25 . Mai trifft daS Geschwader aus See mit
der 2. Division zusammen. Die 2. Division deS Manöver-
GeschwaderS , DivisionSchef Kontre-Admkral von Diederichs, be¬
stehend auS den Panzerschiffen „ König Wilhelm- , „Deutschland" ,
„Friedrich der Große - und Aviso „ Wacht" , verläßt Kiel ebenfalls
am 5. Mai Abends und geht nach Christiansand in See, wo die
Ankunft am 7 . Mai und die Abfahrt am 8 . Mai erfolgt ; am
10 . Mai ankert die Division im Hofen von Bergen und geht am
15 . Mai von hier nach Queensferayl in See, wo die Ankunft
am 18 . Mai und der Abgang am 23. Mai erfolgen wird . Am
25 . Mai vereinigt sich die 2 . Division auf See mit der 1 . Division.

— Kiel, 25 . April . Der Aviso „Pfeil- unternahm in der
letzten Nacht Schießübungen bei Stollergrund. — DaS Panzer¬
schiff „ Baden - wird morgen inspizirt werden.

— Berlin , 24. April . Durch die Ernennung des Herzogs
Alfred von Sachsen-Coburg und Gotha zum Chef des 2. rheinischen
Husarenregiments Nr . 9 (nicht des Jnf .-RegtS . Nr . 9) ist dessen
Name nunmehr drei Mal in der deutschen Armee und Marine
vertreten , da der Herzog seit seiner Thronbesteigung Chef deS
6 . thüringischen Infanterie-Regiments Nr . 95 ist und seit dem
9. Januar 1893 L is vvitv der Marine geführt wird . Der
letzte und bisherige^ einzige Chef deS 9. Husaren -RegimentS war
vom 28 . November 1846 bis zu seinem Todestage , dem 24. Jan
1892 , Großfürst Konstantin Nikolajewitsch von Rußland.

— Berlin , 25 . April. Nachstehenden Offizieren rc . von
dem Schiffsjungen -Schulschiff „Moltke- sind folgende Orden ver¬
liehen : Von Sr . Majestät dem Kaiser und König von Oesterreich
und Ungarn, Franz Josef : Die Eiserne Krone 2 . Kl. dem Kapt .
z. S . Koch ; die Eiserne Krone 3. Kl. den Kapt.-Lieuts . Friedrich
und Scheibe! ; daS Ritterkreuz deS Franz Josef-OrdenS dem Lieut
z. S . Rüfel ; daS Verdienstkrenz mit der Krone den Oberboots
mannsmaaten Liebold und Bugge und dem ObermeisterSmaat
Lästert . Von Sr . Majestät dem König Humbert von Italien
DaS Großoffizierkreuz deS St . Mauritius - und LazaruS-OrdenS
dem Kapt. z. S . Koch ; das Offizierkreuz deS St . Mauritius - und
LazaruS-OrdenS dem Kspt.-Lüut . Friedrich ; daS Offizierkreuz der
Italienischen Krone dem Kapt .-Lieut . Scheibe! ; daS Ritterkreuz
deS Ordens der Italienischen Krone dem Lt. z . MeinarduS .

— Berlin , 26 . April . (Personalien .) Hauptman « von
Hartmann, bisher Kompagniechef im Coburgschen Grenadier
regiment Graf Gneisen«» (2 . Pom.) Nr . 9 , wird mit seinem
Patent als Hauptmann und Kompagniechef bei der Marine-Jns
u. z . beim II . Seebtl. angestellt. Prem.-Lt. Bering vom Füsilier -
Regt. v. Gersdorff (Hess.) Nr . 80 wird von Beendigung seines
Kommandos bei der Kriegsakademie im Jul ! bis Ende September
zur Dienstleistung bei der I . Matr.-Art.-Abt . kommandirt. Bei
der am 16 . d . M . abgehaltenen Eintrittsprüfung in Kiel sind
folgende Aspiranten als Kadetten in die Kaiserliche Marine einge¬
stellt worden : Westerkamp, Knappstein, Max Schultz, BehrendS
Schnabel , Sachse, Wachmann , Wehmeyer, Teichmann, Robertson
v. Koch, Bismarck, v . Sobbe, Raeder , SchwengerS , v . Brockhausen
Pochhammer , Braunschweig, Kalb , Blankenstein, Erler , Göthing
Groschuff, Kaulhausen, Ritter v . Wächter, Metzing , WeimanU,
Bischofs , Kahle, Wegener, Kohl. Frhr. v . Kottwitz, v . Wolf, Frhr

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 26 . April. Kontre -Admiral Thomsen,

Inspekteur der Marine-Artillerie , Hst eine sechstägige Dienstreise
nach Kiel angetreten .

Wilhelmshaven, 26 . April. Das Panzerschiff 1 . Klaffe
Brandenburg-

, Kommandant Kapitän z. S . Bendemann , wird
nach Wiederherstellung seiner Maschinen die Probefahrten aus¬
nehmen, um für den Rest deS Sommers in dem Verbände der
zweiten Division deS Manövergeschwaders Dienst zu thu».

8 Wilhelmshaven , 26 . April . S . M. Panzerschiff „ Frithjof- ,
! >ommandant Korv .-Kapt. Thiele (August) , ist gestern Nachmittag
Bremerhaven angelaufen und geht heute wieder von dort in See
M 8 Wilhelmshaven , 26 . April . S . M . VermeffungSfahrzeug
Albatroß "

, Kommandant Kapitänlieutenant Faber , ist gestern
Nachmittag von Glückstadt hier eingetroffen, um Kohlenvorräthe
und Materialien aufzufüllen . DaS Schiff hat im neuen Hafen
estgemacht.

Wilhelmshaven , 26 . April. Obgleich sich in diesem Früh¬
ahr zu der in den Tagen vom 16. bis 19 . d . MtS . abgehaltenen

Kadettenprüfung in Kiel 110 Aspiranten gemeldet hatten , erwiesen
Ich nur 70 körperlich und wissenschaftlich zur Einstellung in die
Flotte als brauchbar , so daß der diesjährige Ersatz deS Seeoffizier
corpS gegen den der Vorjahre der Zahl nach zurückgegangen ist
zu Ostern 1893 und 1892 wurden jedes Mal 80 bis 85 Kadetten

eingestellt).
Wilhelmshaven , 26. April. Heute Mittag 1 Uhr wurde

der englische Fischdampser „Blue Zacket - aus Hüll durch die
Torpedoboote .8 23 u . 21 - hier eingebracht und von der Polizei¬
behörde mit Arrest belegt. Wie wir hören , soll der genannte
Dampfer in der vergangenen Nacht zwischen Borkum und Norderney
innerhalb der deutschen HohektSgrenze gefischt und sich dadurch
eines strafbaren Vergehens schuldig gemacht haben. Die Aus
bringung ist durch den Kommandanten S . M . Tpbt . „ 8 23 -
Lieut . z . S . Sthamer , erfolgt. Im vergangenen Jahre wurde
ebenfalls ein Engländer auS demselben Grunde arretirt , jedoch
nach kurzer Untersuchung wieder außer Verfolgung und in Freiheit
gesetzt.

Wilhelmshaven , 26. April. Die Ausstellung der Schüler
arbeiten der hiesigen gewerblichen FortbildungS - und Fachschule
wird am nächsten Sonntag in den Räumen der Anstalt stattfinden
Die Eröffnung beginnt am Sonntag Mittag 12 Uhr.

-ft Wilhelmshaven, 26 . April . Die Abfahrtszeiten für
die Post nach Hooksiel und umgekehrt sind wie folgt festgesetzt
Abfahrt von Wilhelmshaven 5 »/^ Uhr Nachmittags , Abfahrt von
Hooksiel 7 Uhr Morgens.

Wilhelmshaven, 26 . April. Das zeitige Frühjahr hat den
Granatfang außerordentlich begünstigt. Tagtäglich bieten die aus
Rüstersiel , Knyphausersiel, Voslapp und Jnhausersiel kommenden
Granatfischer ihre schmackhafte Waare auS, die in diesem Jahr
ehr gut gerathen zu sein scheint . Die Thiere sind durchschnittlich'
ehr groß . Gezahlt werde» für das Liter bester Waare 20 Pfg

-ft Hesisiens, 25 . April . In der Sitzung der Gemeinde
Vertretung wurden genehmigt in 2 . Lesung die Erwerbung
eines Theils vom Oeltermannsche» Lande zum Bau eines Spritzen
Hauses und die Uebernahme der Paul- , Schmidt- , Friederiken
Schul - und Ulmenstraße (theilweise ) als Gemeindewege. Ferner
gab die Versammlung ihre Zustimmung zur Verbreiterung der
Heppenser- und Kirchenstraße nach der Vorlage der gewählten
Kommission . — Die amtliche Schauung der Wege der Gemeinde
HeppenS findet am 21 . Mai statt .

A«S -er Umgegend und der Provinz.
-ft Schortens , 25 . April . Herr Nebenlehrer FolkenS ist

nach Waldens und Herr Nebenlehrer Hayen von Varel nach
hier versetzt.

Emden , 23 . April. Bei den großen Erdarbeiten bei Petkum
zur Herstellung deS Rhein -EmS-KanalS find zur Zeit etwa 3- bis
400 Arbeiter , größten TheilS Holländer , worunter etliche fammt
ihren Familien dahingezogen, sowie Polen, beschäftigt , in Folge
dessen in und um Petkum regeS Leben herrscht. In nächster
Nähe unserer Stadt hat man jetzt auch begonnen, den Seitengraben
zum AbwäffcrungSkanal, welcher vom EmS-Jade -Kanal her seinen
Lauf durch den KönigSpolder nimmt , auSzuheben. Die aus den
Gräben gewonnene Erde wird zur Aufschüttung der Seitendeiche
verwandt , zwischen welchen der Abzugskanal gebildet wird . Im
KönigSPolder-Deich wird dann wahrscheinlich eine Schleußt ange
legt werden. Den Lauf deS Rhein -EmS-KanalS kann man sich
vom erwähnten Deiche auS gut vorstellen, da die Strecke bereits
abgesteckt ist . LowrieS , Erdkarren , Feldbahn , alles benöthigte
Handwerkszeug ist schon angefahren , um die gewaltigen Arbeiten
zur Ausführung zu bringen . (O . Z .)

Wangerooge , 22. April. Die bisherigen Bestimmungen
über die Erhebung einer Kurtaxe im hiesigen Seebad sind in
einigen Punkten geändert . Die Kurtaxe beträgt jetzt : für eine
einzelne Person 3 Mk ., für eine Familie von 2 Personen 5 Mk.,
für eine Familie von 3 Personen 7 Mk . , für eine Familie von
4 und mehr Personen 9 Mk.

Geestemünde , 24. April . Das deutsche Schiff „Anna
Margaretha-

, Kapitän Deters, auS Barflel , welches am 13 . Nov
v . IS . von der Weser mit einer Ladung Flaschen nach London

Vermischtes .
—* Ueber die stürmische Seefahrt von Venedig nach Abk>

zia , welche die Kaiserin Auguste Viktoria zu bestehen hatst
bringt daS „Neue Wien . Tageblatt- folgende Einzelheiten , die v«,
einem Herrn mitgetheilt worden sind , welcher diese Fahrt mitgemaß
hat . „DaS war eine tolle Fahrt - , so erzählt der GewährSman«!
des genannten Wiener BlatteS , „an die ich mein ganzes Lebet
lang denken werde. Der Aufenthalt der Kaiserin in Venedig n>M
chon von Anfang an bis zur Abreise verregnet ; dabei wehte imms

ein Scirocco , und die Wellen ginge» hoch. Die Abreise war aft
i/» 6 Uhr Nachmittags festgesetzt, jedoch beim Lichten deS Anke«
zerbrach, wie schon gemeldet, beim Schulschiff „ Moltke- die KetU
an welcher der Anker befestigt war. Der Anker fiel ins MM
und erst nach Mündiger harter Arbeit der schnell herbeigehoM
Taucher gelang es , den Anker zu heben, so daß die Abfahrt end¬
lich gegen 9 Uhr Abends stattfinden konnte. Als „ Chrkstabel - ml
„ Moltke" aus dem Kanal hinausfuhren, nahm der Scirocco
Stärke zu , das Meer wurde immer unruhiger und brauste mit
Gewalt , so daß die ganze Nacht über drei Mann mit dem
pumpen deS von den Wellen an Bord gespritztenWafferS beschästlck
waren . Besonders heftig wurde . Christabel- hin« und hergis
warfen , während „Moltke- in knapper Nähe ruhiger dahinfch
reilich auch nicht so ruhig , daß nicht vielen Scekadetten sehr üb

gewesen wäre . Die Kaiserin zeigte großen Muth , und übersta ,
am besten die Uebersahrt , ihre ganze Begleitung jedoch l!
ürchterlich. Der Höhepunkt der unerquicklichen Uebersahrt wuL

aber am frühen Morgen erreicht, als man nahe der istrianisch
Küste angelangt war. „ Christabel - wurde wie ein Balle « hii
und hergeschleudert, uns die armen Insassen standen wahre TodM
angst auS, während die Kaiserin eingeschlafen war. Um HG
11 Uhr Vormittags endlich langte „ Christabel - vor Abbazia
und warf sofort Anker. Alles schöpfte frischen Muth . AlS
Kaiserin ans Land stieg , sprangen die Prinzen auf sie zu -
wollten sie gar nicht mehr loslaffen . Der Kaiserin , die wo>
etw- s blasser als sonst war, merkte man die Strapazen der ve^
lossenen Nacht kaum mehr an . Trotz des strömenden Rex
war bei der Landung zahlreiches Publikum anwesend, welcher
Kaiserin mit brausenden Hochrufen empfing. Die Kaiserin hat
von der Strapaze schnell erholt, denn schon gegen 4 Uhr N»W
mittags machte sie eine Spazierfahrt nach Lovrana. Ueberall , M
sch der Wagen der Kaiserin zeigte , ergriff daS Publikum Gelegen»
sie hohe Frau lebhaft zu begrüßen . ß

—* Kiel , 24. April. Professor Dr . Klaus Groth, unM
plattdeutscher Dichter, schleSwig-holsteinischer Landsmann M
Kieler Mitbürger begeht heute im erfreulichen Wohlbefinden seinH
ünfundsiebzigsten Geburtstag.

—* Kiel , 25 . April . Nach einem gestern Abend hier ck
gegangenen Telegramm sind die aus der hiesigen Germania-Wlß
erbauten und auf der Ausreise nach Dar-eS-Salaam begrifft
beiden Küstendampfer für Deutsch -Ostafrika, „ Rovuma " und „S
sdschi" , gestern früh in Gibraltar angekommen . ES ist dieses ei-
außerordentlich schnelle Reise, denn wie man sich erinnern wir-
traten die Schiffe am Sonnabend, den 14. dS-, die Ausreise
den Nord-Ostsee-Kanal an , ankerten am Sonntag bet RendM
und verließen am Montag, den 16 . ds . Abends , Tönning, soft
dieselben also die Reise von dort »ach Gibraltar in reichlich fiebH
Tagen zurückgelegt haben . ft

—* Essen , 25 . April. Die Westdeutsche VersicherunsM
Aktien -Bank bringt für das abgelaufene Jahr eine Dividende
4 o/g zur Vertheilung .

—* Pilsen , 25 . April. DaS auS dem bürgerlichen Bckft
hauS stammende Gebräu wurde dadurch ausgezeichnet, daß die¬
selbe gelegentlich der Anwesenheit des Kaisers Wilhelm II. ftf
Wien sowohl bei dem Galadiner in der Hofburg , als auch ft --
dem Dejeuner in der Reiterkaserne kredenzt worden ist . ft

—* Köln , 25 . April. Der „ Köln. Ztg. - wird auS EW
gemeldet , daß auf der Zeche „ HIbernia - bei Gelsenktrchen H
Bergmann durch schlagende Wetter getödtet, ein anderer MK
verwundet wurde . I

—* Frei bürg i . B -, 25. April . In Eichstetten ist D
vergangener Nacht daS der Wittwe Denzeisen gehörige WohM
nebst Scheune abgebrannt . Die Besitzerin selbst ist in den Flam*
umgekommen .

—* BreSlnu , 25 . April. Ueber den Streik im russiB
Gouvernement Petrikau wird gemeldet, , daß

^
mehrere Arbeit «

ansammlungen durch Militär auSetnandergesprengt und 16 Persoes
verhaftet wurden . Weitere Truppen sind herangezogen woB
so daß jetzt um SoSnowice 1500 Mann konzentrirt sind , in
serve stehen noch 800 Mann. Der Streik greift weiter u«

—* Antwerpen , 24. April. Die Untersuchung in
großen Giftmischerprozeß Joniaux macht rasche Fortschritte
hat bereits die Schuld der Madame Joniaux , dieser teufst
Giftmischerin und Weltdame , fast unwiderleglich festgestellt ,
bereits bekannt, wurde in allen drei Leichen starke Dosen Morpß
konstatirt, während andererseits »achgewiesen werden konnte , !
Madame Joniaux sich jedeSmal unmittelbar vor dem Tode ««>
der drei so geheimnißvoll verstorbenen Personen in Apoth«,
große Quantitäten Morphium verschafft hatte . Sodann wurde
jedem einzelnen Falle konstatirt , daß die von Madame Joft
oder auch den Aerzten , welche den Todtenschein auSstellten, all
gebenen Todesursachen gar nicht vorhanden sein konnten.

—* Paris , 24. April . Die Prinzessin v . Saga«
'

Lebandy 400000 Frcs ., wenn er von der Verfolgung deS M
Talleyrand-Perigord abstehen würde . Lebandy will jedoch
Klage nicht zurückziehen . — Bon der Wirtschaft, die in
Hause der Eltern deS wegen Wechselfülschung verhafteten E
Talleyrand-Perigord geherrscht und deren Beispiel er vor Ä"
gehabt hat , kann man sich einen Begriff machen , wenn man
Schuldregister überblickt, daS in einem Rechtsstreite gegen
Vater ausgestellt worden ist. Der Grundbesitz seines Vaters,
Herzogs von Montmorency , Prinzen von Sagan , ist
1637520 FrcS . belastet, dabei sind eine Menge seiner S4
scheine im Umlauf , überall sind aufgelaufene Rechnungen im ft

'
stände. Da siguriren Rechnungen für daS herzogliche Paal
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dreizehn Schneider« , drei Putzmacherinnen , vier Goldschmieden ,
drei Büchsenmachern, von Hutmachern , Wagenbauern , Möbel¬
händlern, Papierhändlern u . s. w . Die dreizehn Schneider ver¬
langen 22478 Fr . Eine Putzmacherin verlangt 2423 Fr . , ein
Goldschmied 6609 , ein zweiter 25000 , ein Sasftanarbeiter 3215 ,
der Kutscher hat für Lohn und Vorschüsse 9650 Fr . zu fordern ;
die Köchin 7570 Fr .

—* Dömitz , 26. April . Aus dem Sprengstoffwerken von
Dr . Nahmsen und Compagnie explodirte heute Vormittag ein
Waschhaus für Nitroglycerin . Personen kamen nicht zu Schaden .

— Genua , 24. April . Im Ronco-Tunnel sind einem
Deutschen 10000 Franc? gestohlen worden . Der Räuber ist vom
Zuge im Fahren abgesprungen.

—* Lemberg , 25 . April. Im Bezirke Husiatyn sind zwei
Personen an Cholera erkrankt und ebensoviel gestorben.

—-* Lissabon , 25 . April. Gestern sind hier 93 Fälle an
choleraartigen Erkrankungen vorgekommen , von denen jedoch keiner
tödtlich verlief.

—* New Nork , 23 . April. Summerville , Missouri , wurden
von einem Cyclon heimgesucht . Fünf Personen wurden getödtet
und viele verwundet .

— * lieber Prag kommt die Meldung , daß in Liebshauseu
bei Bilin in der verflossenen Nackt im Hause des HauptmannS
Steiner eine Bombencxploston stattfand . Das HauS wurde be¬
schädigt und die Fenster der benachbarten Häuser , der Kirche und
Schule wurden zertrümmert .

—* Eine angenehme Ueberraschung Hot der Padischah vielen
seiner Unterthanen bereitet . Anläßlich des Beiramfestes hat der
Sultan nämlich alle wegen Zahlungsunfähigkeit In den Stambuler
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Gefängnissen Jnhaftirte« in Freiheit setzen lasten. Natürlich
wurde auch gleichzeitig für die Befriedigung der Ansprüche der
Gläubiger Sorge getragen . Den Freigelassenen wurde sodann auf
Befehl deS Souveräns ein reiches Mahl servirt. — „Glückliches
Konstantinopel !" seufzt dazu der „Berl. Börs.-Cour . " , dem wir
diese Nachricht entnehmen.

Berloofnnge « .
Ohne Gewähr.

Berlin , 2S . April. Bet der heut« fortgesetzten Ztehnng der 4.
Klaffe ISO. Kvntgl . Prenß . Klassenlotterte fiel« : In der BormtttaqS-
ztehuua: 1 Gewinn L 1500« M. auf Nr. 58071. 1 Gewinn L 1( 000 Mk
auf Nr. 6178. 5 Gewinn« L 5000 Mk . aus Nr. 33488 4-386 62424
S46V1 110977. In der NachmtttagSztehrmg : 1 Gewinn L soooo Mk . auf Nr.20S433. 1 Gewinn L 10000 M? au , Nr7 1010. 3 .

'

Meteorologische Beobachtrurgm
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob-
achNmg»-

Datmn.

«P-NlW .
ÄpcilLü.
« prll2S .

S -U.

2.80 Ii Mt.
8,82 dM .
8.80 dMr .

MM " OoI»>
757.8
.87.8
787.K

19.8
14.«
18.8

der letzte»
»4 Stunde«

"0«li>, ovsl».

0.3 1S.S

Wwd.
0 -- M,

12 ^ Ortan)

Rtch-

VewSllmrg
<0 - h«Ner ,

1V -- MNj bedeckt) .

Fdr« .

ei , cm
cm. <m-rü

Md
4 p«t. Deutsch« Reichr -mleihe
N/,^

Lt. Deutsch« RetchSE
107.70
101,20
87,SO

107.70
101,40
87,SO
S»,7S

101,—
101,25
88,—

100.S0
98,20

^ RetchSmüeihe . .
4 pLt! preußische « usolidtrte Anleihe

'
s »/, pLt. do.
3 pLt. do.
3>/, pLt. Oldenb. LonsM . . . .
4 PLt . Oldenb. «ommmral-Anleihr
4 pLt . do. do . SÄckeLIOOLL
3»/, pLt. do . do. .sr/, PLt . Oldenb. Bodenkredtt -PsandbM« (kündbar )
3V, PLt . Bremer Staatsanleihe von 93 . . . .3 pLt. Oldenburzffche Prämienanleihe . 124 60
4 PLt. Eutin-Lübecker Prior .-Obltgatloum . . . . 101,—
V, pLt. Hamburger StaatSreut « . —' ' ' -Bank Serie 2—65 1V2.20

Hypvtbekeabank . ss.70
. ^ Bodm-tkedik-Aktien-Bank

vor 1905 nicht anSloSbar . 103,45
Wechs. ans Amsterdam kn« für «uld. 100 in Mk. . 168,65
Wecks, auf London kurz für 1 Lstr. in Mk. . . . 20,37

ans Newvork kurz für 1 Doll, in Mk . . . 4,16Diskont der Deuticheu Rrichsbaul 8 yTt .
WechselzMS Mlerer Bank 4 »/».

ch« Spar
verkauft
108.25
101.75

88.05
108.25
10l,SS
68.05

100.75

bs.
Wechs.

SS,—
101 ,so
88,75

12d,SS
102,—

102,7S
87 .25

103I5
168,45
20,47
4,LOS

Meiner Wetterbericht von Helgoland und Borkum«
Donnerstag, de» 26. April 1884.

Hochwasser in Wtlhelmshavrv .
Freitag , den 27 . April : Vorm . 5 .33 , — Nachm . 5,47

Auktion.
Die im Jahre 1893 hier als ge¬

sunden abgegebenen und nicht wieder
abgeholten Sachen werden am

Montag , »o . April er.,
Vormittags 10 Uhr ,

in dem diesseitigen Polizcibureau öffent¬
lich meistbietend gegen baare Bezahlung
verkauft werden.

Wilhelmshaven , 26 . April 1894.
Der HülfSbeamte des König!.

Landraths .
Regierungs -Assessor

Dr. sur . Frhr . von Lüdinghausen-Wolff.

Bekanntmachung
für Seefahrer .

DaS Fahrwasser ostwärtsvom Winser
OldeoogS -Sand , die sog. Winser Olde
OogS -Balge , ist an beiden Enden voll¬
ständig versandet. Die Fahrwassertonnen ,
welche dort lagen , haben daher forlge-
nommen werden müssen . Dafür ist süd¬
lich von dem bisherigen Fahrwasser eine
Leegde als Fahrstraße über das Neue
Brack , von der Jade nach dem südwärts
von Wangeroog lausenden Fahrwasser
mit Pricken bezeichnet .

Norden , den 23 . April 1894.
Der Königliche

Panse .

Bekanntmachung
für Seefahrer .

Das sog . Mastgat am Westenke von
Norderney hat sich zu einem brauch¬
baren Fahrwasser auSgebildet. Zur Be¬
zeichnung desselben ist eine rothe Baaken¬
tonne (Ansegelungstonne) gez. Mastgat,
eine stumpfe rothe Tonne gez. und
eine spitze schwarze Tonne gez. Nr . 1
ausgelegt worden .

Norde» , den 20 . April 1894.
Der Königliche Naurath .

Panse .

Bekanntmachung.
Zur Vermeidung einer Doppel-Be¬

steuerung werden diejenigen Personen ,
welche in der hiesigen Gemeinde in
Logis sind , deren Familien aber aus¬
wärts wohnen , in ihrem eigenen
Interesse dringendersucht , in den ersten
Tage » des Monats Mai eine obrigkeit¬
liche Bescheinigung über ihre Ver¬
anlagung zur staatlichen Einkommen¬
steuer bezw . Klaffensteuer am Wohn¬
orte ihrer Familien in dem Gemeinde-
Bureau einzureichen.

Bant, den 24. April 1894.
Der Gemeindevorsteher .

M e e n tz.

Bekanntmachung.
Die Militärpflichtige » aus den Ge¬

burtsjahren 1872, 1873 und 1874 ,
welche sich hier zur Stammrolle ge¬
weidet habe» , können ihre LoosungS-
scheine in dem Gemeinde-Bureau wäh¬
rend der Dienststunden in Empfang
nehmen .

Bant, den 23 . April 1894 .
Der Gemeindevorsteher .

M e e n tz.

Bekanntmachung.
In den ersten Tagen des Monats

-Nai werden diesseits beauftragte Per¬
sonen von HauS zu Haus gehen, um
den Personenstand in hies. Gemeinde
aufzunehmen .

Die Gemeinde-Eingesessenen werden
önr Vermeidung der gesetzlichen Nach¬
teile ausgesordert, diesen Personen die
erforderlichen Angaben zu machen .

Bant, den 24. April 1894 .
Der Gemeindevorsteher .

Meentz .

Zu vermietben
auf sofort ein möbl . Wohn - und
Schlafzimmer.

F. Büttner , Roonstr . 96.

Zu vermtelhen
per 1 Mai ein grotzeS möblirteS
Zimmer (Straßenfront) an 1 over
2 Herren.

Roonstraße 93 .

Ein elMnterMagen
(Einspänner mit Geschirr) steht
wegzugshalber billig zum Verkauf. Zu
erfragen in der Exped . d . Blattes.

3 IienMl.
'

auf sofort oder später zu vermielhen .
F. Draeger , Gökerstr. 15 .

Z« vermtelhen
auf sofort oder später ein großer ,
trockener , Heller Lagerkeller , passend
als Gemüseverkaufssteüe oder zur Auf¬
bewahrung von Obst , Gemüse u . dergl .
Vor dem Hause findet wöchentlich zwei¬
mal Wochenmarkt statt .

VI » . 8Ä88 .

Gernanliger Laden
mit großem Schaufenster , mit Woh '
NNNg, Nebenräumen und Keller, an
bester Lage der Bismarckstraße Nr . 6,
links, paffend für jedes größere Geschäft ,
ist zum 1 . Mai miethfrei. Näheres bei

«I . X .
Königstraste SO.

Zu vermielhen
eine Herrschaft !» Wohnung in der
Roonstraße .

Näheres Roonstr . 3 , I .
Zu vermielhen

WohNNNge» von 4 Räumen nebst
Zubehör zum 1 . Aug . d . I . für 80 bezw .
90 Thlr . jährlich.

Näheres Ostfriesenstr. 71 , ob . l.
Eine schön möbl . PUrt .--WohMMg

auf sofort oder später zu vermielhen.
SieverS , Peterstr. 3.

Zu vermielhen
zum 1 . August eine 5räumige Pnrt .-
Wohnuug mit Wasserleitung, Stall,
Keller und Bodenraum , zum Preise
von 420 Mk.

E . Sreliger , Müllerstr. 2.

Zu vermielhen
zum 1 . Juli d . I . eine 4räumige
Gtagenwohnnng .

K. 0 . HVornvr, Banterstr . 2.
Ein noch gut erhaltenes

Hochrad „S2"
billig zu verkaufen.

Zu erfragen in der Exped. d . Blattes.

Zu verkaufen
^ Kinderwagen, fast neu.

Roonstraße 99, oben links.

Verloren
eine silberne Dnmen -Remontoir «
uhx mit Goldrand und stld . Kette in
der Kaisrrstratze. Gegen Belohnung
abzugeben

Kaiserstr. 6 , oben.

Ort Wind¬
richtung

Wind.
stärk« Wetterscala Seegang

Hewoland
Bonmn

Windstille
80 3 Dunst

bedeckt sehr ruhig

ZU kaufen gesucht M H M'
. KMiMUlm«!

em gut erhaltener größerer Bureau »
Schreibtisch. Von wem ? sag! dir
Exped. d . Blattes.

Zu Kaufen gesucht
ein noch gutes Vertikal » od Spind .
Off. unt. 8 . TL an die Exp. o . Bl .

Gesucht
auf sofort ein Tchnhmachergefelle .

11 D »»Ävi »,
Börsenstr . 34 .

Gesucht
zum 1 . Mai oder später ein Mädchen
von 15 bis 16 Jahren zu letcht-n
häuslichen Arbeiten und bei Kindern.

Ara« H. Duden, Börsenstr . 34.

Gesucht
e!u kräftiges, tüchtiges Mädchen für
die Tagesstunden bei hohem Lohn per
1 . Mai.

Zu erfragen in der Exped. d . Bl

Gesucht
zum 1 . Mai ein ordenll . , anständiges
Mädchen für eine Wirtschaft, welches
Hausarbeit übernimmt .

Wo ? zu erfragen in der Exp . d . Bl.

Gesucht
ein zuverlässiges Kindermädchen ,
welches Liebe zu Kindern har .

Fra « Hering,
Haupc,iraße Nr . 7 .

Gesucht
auf sofort ein flotter Hnndbnrfche
für den ganzen Tag .

Ernst Lammers, Peterstr. 85.

Gesucht
ein Mädchen sür die Nachmittags¬
stunden. Näheres

Friederikenstr. 6 , I . , r.

G-sncht
zum 1 . Mai ein tüchtiges Dienst¬
mädchen»

I . » nrx , Altestr . 15.

Gesucht
auf sofort zwei tüchtige Rock-
arbetter .

Gökerstraße.

Gesucht
auf sogleich ein Schnhmacher -
geselle.

Stmidenmäöchm
gesucht sür Vormittags.

H. Lüsche«, BiSmarckstr. 14g.

Gesucht
auf 8 Wochen ein möbl . Zimmer
mir oder ohne Cabinet in der Altstadt
gelegen vom 1 . Mai an . Offerten erb.
unter I «. an die Exped. d . Blattes.

Schiffer G . Schier , Schiff „ Foelken-
ist mit einer Ladung

MW
- Rl « LL "

Wgf
von Sonderburg hier angekommen.
Wer Empfänger ?

Feine Wäsche
im . d zum Plätten angenommen.

Neue Wilhelmshavenerstr . 63 , Part.

u .i>iluEyc . lver billig zu verkaufe » .
Kaserneustr . 4 , 1 . El . r.

Zu verkaufe«
eine Kinderbettstelle mit Matratze

Frau
Sonnabend Morgen frisches

KotzflM
in Neuheppens auf dem Markt.

Vereins - Roßschlackterei aus Varel
A . Lenne 8 Sohn .

waavenharrs
8 . fi . ölitn-mstin.

Nkgimle Nenkmtm
in

iu den neuesten Geweben und
apartesten Farben,

per Meter von
SV » » .

We NüsvM m zeckem

Zloff - Wbtii
zum Auffärven uuo Aufbürsten von
Kleider- und Möbelstoffen, Mützen
Bändern re . empfiehlt

Kivb. i^iim-mn,
BiSmarSstr . IS.

Im Schuhwaaren -Gefchäft
ll . 8 . Zansssn ,

Marktftratze »8
kaust man die besten und billigsten

Stiefel,
Zugstiefel «. Schuhe

in allen erforderlichen Sorten.
Für Reparaturen billigste Preise , sowie

Anfertigung nach Maaß.

ist das anerkannt einzig beftwkrkende Mittel
u . ZLLu»o schnell u . sicher zn tödten,

ohne für Menschen , Hausthiere u Geflügelschäd¬
lich zrr sein . Packete L. SV Vltz . und L Mr .

Hugo Lüdirke, Roonstraße 104 .

UrWMr, kl. Reise« lk.
empfehle :

flseonb m. Lognae
(» Sterne ),

I«M-
, W»«-, DikÄstk-,

K« I - U «I

t AMckr NMdiltm
re. mit Patentverfchkch

ff
" L « v Pfennige . "WU

rvaenKns !
Ich warne hiermit Jeden vor der

Ueberwegung, sowie vor dem Wafser-
holen und Grosschneiden auf meinem
bei Kopperhörn gepachteten Lande.
Ich werde darauf achten lassen , und
jeden Betreffenden sofort zur Anzeige
bringen .

Id. LMbdvrs»

Waarenhaus
K. H. KHnlMll.

weist und er«me,
vom Stück geschnitten , Pr . Mir .

von
MW - 20 pkg . - WA

an .

Abgepatzte Fenster
pr . Fach (2 Flügel) von

DM - INK. I,2S - WU
an bts zu den jeinsten apartesten

Sachen .

in prachtvollen Mustern .

stoitieien
in schönen Farbenstelluugen.

NlisskMllsmhlilt jede« Gkvrrs.

8elie » fi8 l!li
angekommen im neuen Handelshafen
und Bismarckstraße.

am billigsten bei

flM. Hrmlhkr,
Neuestraste LS._

Täglich frischen Braunschw.

Sparssl
per Pfd . 40 - 70 Pfg .

Lrnst IrLinmsrs
Peterstratze 8S.



Konkurs - Ausverkauf . Geschösts - Verlesrriis
Damit im Konkurse über das Vermögen des Kaufmanns

H . A . Kickler hier das noch vorhandene

V » » rS » I» KSr
in Kürze geräumt wird, sind die Preise für sämmtliche Artikel auf
etwa die Hälfte des sonstigen Verkaufspreises herabgesetzt.

An Maaren vorräthig sind insbesondere noch :
Kleiderkattune, 1- und Lseitig bedruckte Möbel-
Crepes, Tischdecken , Sommerhandschuhe, verschiedene
Kleiderstoffe und Kleiderstoff-Reste nebst den
paffenden Besätze«, Banmwollenzeug zu Kleidern,
Bettfeder«, rothe «ud gestreifte Bett-Inletts,
Regenmäntel und Sommerjacken, Gardinen und
CongreMoffe, Herren- und Damen-Unterzeuge,
Bnxkins , Herrenkrageu , Plätthemden und Bor-
Hemden, Rixdorfer n. englisches Linoleum, Länfer-
stoffe und Borleger , Stepp-, Schlaf- und Reise-
decke«.

Dev Ttotikuvsvevrvaltev .

Zur gefl . Nachricht , daß ich am 1 . Mai mein

Barbier- und Friseurgeschäst
von Kopperhörn 77 nach Grenz - und BreMerftr .-Ecke ^1, bei
Herrn F. Falkenberg verlege , und halte mich einer geehrten Ein¬
wohnerschaft von Neubremen und Umgegend , Freunden und Bekannten,
reelle und aufmerksame Bedienung zusichernd, bestens empfohlen .

Zugleich bitte meine alte werthe Kundschaft , mir das bisher
entgegengebrachte Wohlwollen auch fernerhin in meinem neuen Lokale
bewahren zu wollen. Ferner halte ich mich zum Ausziehen von
Zähnen bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll
l. fvkrmsnn, Kubier u»i> Mm,

Ecke GrenZ - und Bremsrstr. S1

Das neu errichtete große Verkaufshaus
Siegmund Oß junior empfiehlt

Herren- und Knaben-Garderoben
für den sonntäglichen und werktäglichen

Gebrauch in reichster Auswahl
in den besten Qualitäten

zu sehr billigen, aber streng festen Preisen.

Ntzäoe . . . .
8t. Mtöpktz . -
8t. 4u1itzu . . .
kauilluo . . . .
NurMux . . .
8t. 4u1iM 0adurru8
kouttzt Ouutzt . .
kulmör NarMux .

„ Vllp1tz8818 .
„ 4al3 ^ uv6 .
, , L086 . .

Inch sfflASoboo.
Vi m. '/g roo/i K.

lZ 90 50 85
s 1 10 60 100
r-i l 20 70 110
D l 30 76 120

l 40 80 130
l 60 86 !60

K 1 70 90 160
1 80 95 170
2 10 200
2 20 210

'S 2 40 230
s 2 60 240

Wllhllk W« 1 . Mai ab Koaußraßk ?5d, p. l.
kM Lima« Lnmteiiders , ZahMnUerm.

Mül ainl Me llilkb «im Mtarbtzilpi -Mip
>sidält Fsäsr, vslobsr an ir^vvri sinsr Mrowlrlivtt IsLäst, mit
I dsstsm DrkoiK, namsntlivb änrvd msins

Tpevisl -kvksnckluisg

0000 ! 0Q00D000
0
0
0
0
0
O
Q
o

Iüb«r x «I»sin »s lirreiililrslisii »IZvi» kür Drunsn und s
s NLnnvr uaob IsnAjAirî sr LMstrnnA .

!i8aI»iL8eiii» «rirvn resräsn obno Nsbsn bsosiligt .
IV » XltsstrklKss 13 . ^ 1

rolooo o o o o o o o o ouo o o o o o o o o o o o

MMtsche NttßchtMzs-Kbtika-Kaak ia Esse».
(Feuerversicherung .)

Der Geschäftsstand der Bank ergiebt sich aus den nachstehenden Resultaten
des Rechnungsabschlusses für das Jahr 1893 :

Versicherungen in Kraft nlt . 1893 . . . . Mk - 1399 616539 —
Grundkapital . , 6 000 000 —
Prämien, Gebühren und Zinse» in 1893 . . „ 2 275 340 02
Prämien- und Kapital -Reserven . „ 2 267 608 45
Die Gesellschaft versichert Gebäude , Mobilien, Maaren, Maschinen und

Vorräthe, sowie Gegenstände der Landwirthschaft gegen Brand-, Blitz- und
ExplosionSschäden.

Zur Vermittelung von Versicherungen sind stets gern bereit die General -
Agentur Ott « HVnIA in Oldenburg ( Großherzogthum ) , Bahnhofstraße 18 .
sowie die verschiedenen Agenturen .

2Mfach pm '
sgeW«t .'

§ S ,

liefert , wkp -- - -»kre»
k« 1

h
Kilo . Na -Set.-n

n bas vbn
« SKT -

EoisM
wUchelüTch

MllM -

Äch Semack
'
/A ^ ate ken,a -

MÄ «.

prämiirt auf der Weltausstellung in
Chicago.

Alleinige höchste Auszeichnung auf der
Ausstellung in Hannover 1893 . Ehren¬

preis und goldene Medaille .
Vertreter:

Zs«M, Wmchkr,
Reuestraße iS .

1
Plakate für den Hausbesitzer-Verein ,
stets vorräthig .

Rooristrafie «4.

zu kaufen gesucht. Off. unter L
in der Exped. d . W . erbeten.

Wohne vom 1. Mai a« im
Haufe des Herr« Kaufmann
ck. ikvpvr

Roonstr. 16b,
Anfgang links , 1. Etage.

L . Hircklioss,
pract , Zahu-Arzt.

k Favden - « . Tapetenhaodloog
M ^von

^ 1
-SIAÜIigS

fiöusmöbi
Tountag, de« SS. April d. IMoi " ^ ^orgens 7 -/z Uhr :
W«g i«

Dte Bürger-Abtheilung hat hierz,
mit zu erscheinen und wird gebet« «
sich vollzählig zu betheiligen.

vss vvwwSlläo .

» « « »

» . Freitag , den 27 . AW
ÄW 8 Uhr Abends ,^ im oberen Saal des Vereins

lokals :
Anßerordtl. Genere

Versammlung .
Der einzige Punkt der TageSordnu,

b . trlfft den Fall 8 10 Ziffer 8 '
Satzungen .

1 » / <»» .
Sonnabend , de» S8 . Apr

Abends 8 - /, Uhr :
GtNtNllversil »ml««

Kaffen -Bericht . Vorstandswahl .
Verschiedenes .

ver VsrvtM
Verein Wuseu«

Die nächste
Gkllkklll-Sersir««!»

findet am
S8 . d. Mts ., Abends S Uh,

im Logenlokale statt .
Tagesordnung liegt im Vereinslo!-

aus.
Ummer- Lmn

Aerem „ NLktii
M

Wilhelmshaven,

Freitag, de« SV. April er.,
Abends « 3/4 Uhr,

in Ralomann ' S Hotel .
Uagesordnnng :

Gausache.
ver IvrllrLlb

KemtkN -NttkiMM!
Es wird beabsichtigt, bet genügend«

Bctdeiligung eine Schiffsladung sch«!
Kohlen zu beschaffen.

Anmeldungen sind vom 27 . bis
d . Mts . , von Abends 6 l/, —71/,
im WrrftspeisehauS (Bcamlen -Zimm!
U machen .

ver Vsrsütremls
Wilhelnrshallq

Donnerstag , 26 . April ,
Abends präcise 8 Uhr ansangend «

Großer Wettfeat.
Es ladet freundlich«! ein

O . 8 «l »« Ivlo » I

»iliiii 'HMzgemWilisM
Wege« Umbaues der Brü^

über den EmS-Jade-Kanal U
der Deichstraße fahre« rmsG
Boote nicht mehr von W
Lazarethbrücke , fonder« mW
Bnfchmann ' s Restanrm
ans, ab.

8 ^ ckv11H vr . « S8ipks>

Impfe Läßlich Mit

""empfiehlt Kindel

pro Mille von SS bis t« « S
M ,ark in nur preiswertheste »
Qualitäten.

l >uövig 1SN88SN .

für ein Pferd in der Nahe meines
Arbeiter -Hotels .

TMtr « mi > K «ri>r» wage«
in großer Auswahl zu billigen Preisen . Auch bringe mein

k Lager in ,

rvafchbaven Tupeten
größte- und billigstes
Wilhelmshaven- bei

8. v. l>.
in empfehlende Erinnerung.

Suche SmMMkide ^ fizfbsn , Osls , I-sobs , veonesn
zu billigsten Preisen.

— M — M

D . O.

Geöurts - AnzeiK
Die Geburt einer gesunden

zeigen ergebenst an
Wilhelmshaven , den 25 . April

E . Parpart And Fr ° 1
geb . Schweder .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß . Wilhelmshaven . (Telephon Nr. 16 .)
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